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Inhalt von Trockentoiletten
Gemeinsamer Erlass zur Entsorgung von lnhalten aus Trockentoiletten

Aus gegebenem Anlass weisen das Sächsische Staatsministerium für Wirt-
schaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz sowie das Sächsische Staatsministe-
rium für Umwelt und Landwirtschaft darauf hin, dass die festen und flüssigen
lnhalte von Trockentoiletten, bei denen keine Vermischung mit Wasser erfolgt,
rechtlich Abfall sind und damit grundsätzlich der Entsorgungspflicht nach dem
Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) unterliegen.

Danach sind Abfälle gemäß § 7 Abs. 2 KrWG vorrangig zu verwerten. Eine
Kompostierung und bodenbezogene Verwertung der lnhalte von Trockentoi-
letten scheiden nach dem derzeitigen Stand der Technik, insbesondere aus
seuchenhygienischen Gründen aus. Zudem stellen sie nach der geltenden
bundesrechtlichen Düngemittelverordnung keine für die Herstellung von Dün-
gemitteln, Bodenhilfsstoffen, Kultursubstrate und Pflanzenhilfsmitteln zugelas-
senen Ausgangsstoffe dar.

Soweit allerdings das Verwertungsgebot für die lnhalte aus Trockentoiletten
nicht zum Tragen kommt, handelt es sich dabei um Abfälle zur Beseitigung.
Diese sind gemäß § 17 Abs. 1 KrWG ungeachtet ihres Herkunftsbereiches
dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger zu überlassen. Die festen ln-
halte von Trockentoiletten sind, auch im Falle einer Vermischung mit Urin, ent-
sprechend der Empfehlung des LAGA-Forum Abfalleinstufung der Abfall-
schlüsselnummer 20 03 04 Fäkalschlamm zuzuordnen. Fallen die lnhalte von
Trockentoiletten in privaten Haushaltungen, also irn Rahmen der üblichen pri-
vaten Lebensführung (zum Beispiel in Kleingartenanlagen) an, wird Erzeugern
und Besitzern empfohlen, sich hinsichtlich der Modalitäten der Überlassung
an den zuständigen öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger zu wenden.

Das Gleiche gilt auch für die Betreiber von öffentlichen Trockentoiletten (z. B.
auf einem Wanderparkplatz) oder Trockentoiletten anderer, meist gewerbli-
cher Bereiche. lm Gegensatz zu den lnhalten von Trockentoiletten aus priva-
ten Haushaltungen haben die öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger bei den
Abfällen aus anderen Herkunftsbereichen die Möglichkeit, in ihren Abfallwirt-
schaftssatzungen bestimmte Abfälle von der Entsorgung auszuschließen
(§ 20 Abs. 3 Satz 2 KrWG). ln diesem Fall ist der Betreiber der Trockentoilette
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gehalten, selbst für die ordnungsgemäße und schadlose Beseitigung der lnhalte zu sor-
gen.

Unabhängig davon kann der in Trockentoiletten anfallende flüssige lnhalt nach § 28
Abs. 1 Satz 4 KrWG auch mit Abwasser beseitigt werden. Voraussetzung ist, dass dies
umweltverträglicher als eine Entsorgung als Abfall ist und wasserwirtschaftliche Belange
nicht entgegenstehen (§ 55 Abs. 3 WHG). ln diesem Fall ist die Anwendung des Abfall-
rechts nach § 2 Abs. 2 Nr. 9 KrWG ausgeschlossen, sobald der flüssige lnhalt in eine
Abwasseranlage eingeleitet ist.
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